
Die Römer kommen 
Eine DVD informiert anschaulich über die Beziehung zweier Völker 

Römische Legionäre marschieren über das 

Feld der Varusschlacht im westfäl ischen 

Kalkriese. Hohe Beamte genießen ent­

spannte Stunden in einer römischen Vi l la 

bei Trier. Eine Gruppe Germanen hockt 

um ein offenes Feuer in einem a l te r tüml i ­

chen Langhaus. Filmszenen einer DVD 

über die wechselhafte Beziehung zweier 

Völker, die gerade der Hamburger Ge­

schichtsprofessor Chr is toph Schäfer mi t 

Studierenden und wissenschaft l ichen M i t ­

arbei tern produzier t hat. Das Projekt t rägt 

den Titel „Römer und Germanen - Kon­

f ron ta t ion und In teg ra t i on " . Unterhal tsam 

und in format iv präsent iert das Team v o m 

Fachbereich Geschichte der Uni Hamburg 

die neuesten Erkenntnisse aus der h istor i ­

schen Forschung. „ W i r wo l len dami t un ­

ser aktuel les Wissen über das A l te r tum an 

die Schulen bringen", erklärt Christoph 

Schäfer. Ein Inhaltsverzeichnis auf dem 

Bildschirm führt zu den einzelnen Film­

sequenzen, beispielsweise „Wendepunkt 

Varusschlacht" oder „Alltag im Kastell". 

Interviews mit Museumsdirektoren und 

Archäologen wechseln ab mit Spielszenen 

und virtuellen Rundgängen, 

etwa durch eine Befestigungsan­

lage. Für die Texte wurde eine 

Profisprecherin engagiert. Das 

E-Learning Consortium Hamburg 

förderte das Projekt. Produziert 

und vertrieben wird die DVD 

vom Institut für Film und Bild in 

Wissenschaft und Unterricht (FWU). Die 

gemeinnützige Einrichtung gibt Lehrmate 

rialien zum Vorzugspreis an Schulen oder 

an die Bildstellen der Länder weiter. 
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Chips 

Studierende marschieren als römi­
sche Legionäre durch eine Filmszene. 
Doktorandin Angelika Meier und 
Student Stefan Geiss bei der Arbeit 
mit der Kamera 


